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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

FC 1920 Gundelfingen : TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II 
Samstag, 18.03.2023, 19:00 Uhr

TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II stockt Punktekonto in der 
Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) 
auf

Mit 9:4 setzten sich die Gäste der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II in der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den FC 1920 Gundelfingen durch. Das Spiel am
Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber,
wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ferner / Förg holten mit einem 11:5, 8:11, 11:3, 11:9 gegen
Thanner / Wiedmann den ersten Punkt für ihr Team. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren
Lorenz / Fink bei ihrer 1:3-Niederlage von Czogalla / Kuhnert dann doch niedergerungen worden.
Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Reiter / Dizdarevic war für Mayershofer / Lorenz letztlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit 11:3, 8:11, 11:6,
13:11 gewann Matthias Ferner gegen Mario Czogalla und gab dabei nur einen Satz ab. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte indessen derweil Dominik Förg letztlich im Repertoire, um
Tobias Thanner final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. 3:2 hieß es wiederum am Ende des
nächsten Spiels, als Patrik Lorenz und Jürgen Reiter die Schläger kreuzten. Trotz Blitzstart verlor
Frank Mayershofer sein Spiel gegen Matthias Kuhnert letztlich in vier Sätzen. Im Anschluss stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Tobias Lorenz bekam dann seinen Gegner Stefan Wiedmann beim klaren 0:3 nicht richtig in den
Griff. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 aus
Sicht von Lorenz beendet wurde. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Stefan Fink und Huzejir
Dizdarevic, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des FC 1920 Gundelfingen und der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II.
Einen Erfolg verpasste am Nachbartisch Matthias Ferner beim 3:11, 11:13, 12:10, 7:11 gegen
Tobias Thanner und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Lange dagegenhalten konnte im
Anschluss Dominik Förg beim 2:3 gegen Mario Czogalla. Das Spiel, in das er als Außenseiter
gegangen war, verlor Förg dennoch im 5. Satz. Mit 3:1 gewann Patrik Lorenz gegen Matthias
Kuhnert und gab dabei nur einen Satz ab. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 4:8. 11:9, 1:11, 9:11, 11:5, 11:13 hieß es wiederum am Ende, als Frank Mayershofer und
Jürgen Reiter sich am Tisch gegenüber standen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Vorsprung. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der FC 1920 Gundelfingen am 25.03.2023 gegen den TSV Balzhausen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
31.03.2023 gegen den TV 1862 Dillingen III mitnehmen.

 Statistik:
 FC 1920 Gundelfingen

Doppel: Ferner / Förg 1:0, Lorenz / Fink 0:1, Mayershofer / Lorenz 0:1 
Einzel: M. Ferner 1:1, D. Förg 0:2, P. Lorenz 2:0, F. Mayershofer 0:2, T. Lorenz 0:1, S. Fink 0:1 
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 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II
Doppel: Czogalla / Kuhnert 1:0, Thanner / Wiedmann 0:1, Reiter / Dizdarevic 1:0 
Einzel: T. Thanner 2:0, M. Czogalla 1:1, M. Kuhnert 1:1, J. Reiter 1:1, H. Dizdarevic 1:0, S.
Wiedmann 1:0


